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Mainzer Weinmarkt und Firmenlauf: Ein
Fest der Ruhe mit Ausnahmefall

Der Mainzer Weinmarkt startete friedlich, nur eine
Körperverletzung stellte die Polizei fest. Auch der

Firmenlauf verlief unauffällig.

Am vergangenen Wochenende startete der Mainzer Weinmarkt,
und der erste Veranstaltungstag stellte sich als erfreulich ruhig
und harmonisch heraus. Trotz der hohen Temperaturen ließen
sich die Gäste nicht abschrecken und strömten auf das Gelände,
um das Fest in vollen Zügen zu genießen. Die Polizei berichtete
von einem insgesamt reibungslosen Verlauf, der nur durch einen
Vorfall am späten Abend getrübt wurde.

Gegen 23 Uhr ereignete sich eine Körperverletzung, die die
positive Stimmung kurzfristig beeinträchtigte. Ein 34-jähriger
Mann, der stark alkoholisiert war, begann, Besucher an einem
der Stände zu belästigen. Dies führte dazu, dass ein anderer
männlicher Gast ihm mehrfach ins Gesicht schlug. Bislang ist die
Identität des Schlägers unbekannt, was die Ermittlungen der
Polizei kompliziert macht. Ein Verfahren wegen Körperverletzung
wurde bereits eingeleitet, um den Vorfall näher zu untersuchen.

Verkehrsbeeinträchtigungen bei der
Laufveranstaltung

Parallel zum Weinmarkt fand in der Mainzer Innenstadt eine
Laufveranstaltung statt, die ab dem frühen Nachmittag für
Verkehrsbehinderungen sorgte. Der Firmenlauf stellte jedoch
ebenfalls keinen Grund zur Besorgnis dar. Die Polizei berichtete,
dass auch dieses Event aus ihrer Sicht unauffällig verlief und um



22 Uhr plangemäß endete. Menschenmengen, die für den Lauf
und den Weinmarkt zusammenkamen, sorgten für einen
lebhaften, aber friedlichen Aufenthalt in der Stadt.

Obwohl der Weinmarkt und die Laufveranstaltung in dieser
Saison gut besucht waren und zahlreiche Verkehrsteilnehmer
auf den Straßen unterwegs waren, blieb es in der Regel ruhig.
Die hohe Besucherzahl unterstreicht das Interesse an lokalen
Veranstaltungen, die es ermöglichen, Gemeinschaft zu erleben
und die regionale Kultur zu feiern. Höhepunkte wie diese fördern
die Anziehungskraft von Mainz und dessen Veranstaltungen.

Insgesamt zeigt der Verlauf des Weinmarktes, dass die
Sicherheitsbehörden in der Lage sind, große
Menschenansammlungen zu überwachen und dafür zu sorgen,
dass solche Feste im Großen und Ganzen friedlich verlaufen. Die
Polizei war vor Ort präsent, um mögliche Vorfälle schnell zu
identifizieren und zu regeln, was zu einem positiven Ergebnis für
alle Beteiligten führte.
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